
Jahrgang 29	 Montag, den 19. Juni 2023� Nummer 7

Amtsblattder Stadt Schalkauder Stadt Schalkau

15. Juli, Schalkau

Moderation: Susann Reichenbach, Johannes-Michael Noack

MDR THÜRINGEN
SOMMERNACHTSBALLSOMMERNACHTSBALL

19 UHR
EINTRITT 

FREI

P
O

S
TA

K
T

U
E

LL
 -

 A
lle

 H
au

sh
al

te
 -



Amtsblatt der Stadt Schalkau	 - 2 -	 Nr. 7/2023

Stimmbezirk 4: Alte Schule Theuern
Wahlraum: Limbacher Str. 41, Schalkau OT Theuern
Stimmbezirk 5: Feuerwehr Almerswind
Wahlraum: Ortsstraße 36a, Schalkau OT Almerswind
Stimmbezirk 6: Bürgerhaus Truckendorf
Wahlraum: Truckendorf 23, Schalkau OT Truckendorf
Stimmbezirk 7: Gemeinderaum Alte Schule Bachfeld
Wahlraum: Schulstraße 26, Schalkau OT Bachfeld
In den Wahlbenachrichtigungen für die Hauptwahl, die den Wahl-
berechtigten bis spätestens zum 21.05.2023 zugestellt worden 
sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses ist ein Briefwahlvor-
stand gebildet worden. Der Arbeitsraum des Briefwahlvorstan-
des befindet sich im

Rathaus der Stadt Schalkau, Zimmer 1,
Markt 1, 96528 Schalkau

Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag, dem 25.06.2023 um 
16:00 Uhr zur Ermittlung des Wahlergebnisses zusammen.
3.
Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimm-
bezirks wählen, in dessen Wählverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung für die Hauptwahl 
und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gül-
tigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
nach Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:
Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme.
Die Wähler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem 
amtlichen Stimmzettel einen der aufgedruckten Wahlvorschläge 
kennzeichnen.
4.
Der Wähler begibt sich zur Stimmabgabe in die Wahlzelle, kenn-
zeichnet dort seinen Stimmzettel und faltet ihn so zusammen, 
dass andere Personen die Kennzeichnung nicht erkennen kön-
nen.
Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlge-
heimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein 
Wähler in der Wahlzelle aufhält.
Die Wahlberechtigten legen den gefalteten Stimmzettel in die 
Wahlurne, sobald die Wahlvorsteherin/der Wahlvorsteher dies 
gestattet.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer kör-
perlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu 
kennzeichnen, zu falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, 
kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der 
Stimmabgabe bedienen will und gibt dies dem Wahlvorstand be-
kannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes 
Mitglied des Wahlvorstandes sein. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die 
Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle auf-
suchen, wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfeper-
son ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl erlangt hat.
5.
Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind 
öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum sowie zum Ar-
beitsraum des Briefwahlvorstandes, soweit dies ohne Störung 
des Wahlgeschäfts möglich ist.
6.
Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können 
durch Briefwahl an der Wahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss bei der Stadtverwaltung 
Schalkau, Markt 1, Zimmer 3, 96528 Schalkau, die Briefwahl-
unterlagen beantragen (sofern nicht bereits bei der Hauptwahl 
erfolgt).
Die Briefwahlunterlagen umfassen neben dem Wahlschein:

- einen amtlichen gelben Stimmzettel
- den amtlichen gelben Stimmzettelumschlag
- den amtlichen roten Wahlbriefumschlag.
Die Wahlberechtigten haben die wichtigen Hinweise und den 
Wegweiser für die Briefwahl auf dem Merkblatt zu beachten, um 
im Wege der Briefwahl gültig zu wählen.

Sprechzeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung:

Tel.: 036766/2910
Fax: 036766/291-26

E-mail: info@schalkau.de
Web: www.schalkau.de

Am 29.06. und am 13.07.2023
ist von 16.00 bis 18.00 Uhr

die Abgabe von Wertstoffen  
(Gelber Sack, Pappe/Papier, etc.)

und Elektrokleingeräten im Bauhof in Ehnes möglich.

Den Anweisungen der Bauhofmitarbeiter
ist Folge zu leisten.

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt
ist der 24.07.2023

Stadt Schalkau
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Amtlicher Teil

Wahlbekanntmachung der Stadt Schalkau

für die Stichwahl zur Wahl des Landrats des 
Landkreises Sonneberg

1.
Am 25.06.2023 findet die Stichwahl zur Wahl des Landrats des 
Landkreises Sonneberg von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt. An-
schließend wird das Wahlergebnis ermittelt.
2.
Die Stadt Schalkau bildet sieben Stimmbezirke. Die Wahlräume 
befinden sich:
Stimmbezirk 1: Thüringer Hof I
Wahlraum: Raum 1, Marktstr. 8, Schalkau
Stimmbezirk 2: Thüringer Hof II
Wahlraum: Raum 2, Marktstr. 8, Schalkau
Stimmbezirk 3: Vereinsheim des Tennisclub Schalkau e. V.
Wahlraum: Vogtei, Schalkau OT Truckenthal
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Ihre Bürgermeisterin - kurz und knapp

Veranstaltungen

Die Bürgermeisterin lädt am
20.06.2023
um 19:00 Uhr zum Vereins-
stammtisch im Kindergarten „Wir-
belwind“, Friedrichstr. 3 ein.
28.06.2023
um 16:00 Uhr zum Seniorennach-
mittag mit einem Vortrag über 
Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht in den Thüringer Hof 
ein.
15.07.2023
um 19:00 Uhr zum MDR-Som-
mernachtsball auf den Schieß-
hausplatz ein.

Bürgerdialog

Am Dienstag, den 27.06.2023 lade ich Sie herzlich von 18:00 bis 
19:00 Uhr zum Bürgerdialog in das Sitzungszimmer im Rathaus 
ein.
Kommen Sie vorbei und reden Sie mit mir!
Ich freue mich auf Sie und viele gute Anregungen und Gesprä-
che.
Danach geht der Bürgerdialog in die Sommerpause. Die nächs-
ten Termine werden im Amtsblatt rechtzeitig bekannt gegeben.

Ihre Bürgermeisterin
Ute Hopf

Information der Friedhofsverwaltung  
zum Friedhof Schalkau
Auf den Grabfeldern mit Namensplatte werden wieder vermehrt 
Blumenschmuck, bepflanzte Gefäße, Schalen oder Ähnliches 
abgestellt. Für das Ablegen von Grabschmuck- sei es in Form 
von Blumenschalen oder anderem Grabschmuck- ist auf dem 
Friedhof in Schalkau ein zentraler Ablageort geschaffen worden.
Wir weisen erneut darauf hin, dass lediglich dieser Ablageort zu 
nutzen ist und die für die Grünanlagenpflege zuständigen Mit-
arbeiter angewiesen sind, jeglichen Grabschmuck, der an, auf 
oder bei den Namensplatten abgelegt wurde, an den zentralen 
Ort hierfür zu räumen.
Wir weisen ebenso darauf hin, dass abgeblühte bzw. verwelkte 
Blumensträuße oder Arrangements von unseren Friedhofsmitar-
beitern vom Ablageplatz entsorgt werden.
Die Gestaltung der Urnenplätze auf diesem Grabfeld, sowie das 
Material und die Abmaße der Grabplatten ist in der Friedhofsat-
zung vorgeschrieben. Insbesondere dürfen die Schriftplatten 
nicht umrahmt bzw. mit Steinen oder Umfriedungen eingefasst 
werden, um die uneingeschränkte Pflege durch den Bauhof zu 
ermöglichen.
Die aktuelle Friedhofsatzung können Sie gerne bei der Fried-
hofsverwaltung im Rathaus anfordern oder unter: www.schalkau.
de/buergerservice/downloads/ortsrecht einsehen.

Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der Wahl-
brief spätestens am Wahltag, 25.06.2023, bis 18.00 Uhr dort 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle abgegeben werden.
Der Briefwahlvorstand ist nicht zuständig für die Entgegennahme 
von Wahlbriefen.
7.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
8.
Die Ermittlung des Wahlergebnisses wird am Montag, dem 
26.06.2023 um 08:00 Uhr bis voraussichtlich 12:00 Uhr, in den-
selben Wahlräumen sowie im Arbeitsraum des Briefwahlvorstan-
des fortgesetzt, falls sie im Anschluss an die Wahlhandlung nicht 
beendet werden kann.
9.
Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter.

Schalkau, den 12. Juni 2023
Friederike Klopf
Wahlleiterin der Stadt Schalkau

Nichtamtlicher Teil

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Ich bedanke mich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
sowie den Mitarbeitern der Stadtverwaltung und des Bauhofes 
ganz herzlich, die bei der Vorbereitung, der Durchführung sowie 
der Auswertung der Wahl am 11.06.2023 aktiv mitgewirkt haben.
Die reibungslose, sorgfältige und erfolgreiche Durchführung von 
Wahlen hängt zu einem Großteil vom Einsatz der zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer ab, die bereit sind, hierfür ihre Freizeit zu 
opfern, um das demokratische Grundrecht auf allgemeine, freie 
und geheime Wahlen zu sichern. Alle Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer haben dazu beigetragen, dass die Wahl zügig, ordnungs-
gemäß und problemlos abgewickelt werden konnte. Ohne die 
tatkräftige Mitwirkung aller ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer wäre die Durchführung von Wahlen nicht denkbar.
Wir haben das Glück, auf einen Stamm von Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer zurückgreifen zu können, die dieses Ehrenamt schon 
seit vielen Jahren wahrnehmen. Dieser Erfahrungsschatz und 
der verlässliche Einsatz tragen wesentlich zur Bewältigung die-
ser wichtigen kommunalen Aufgabe bei.

Wahlleiterin
Stadt Schalkau

Die Bürgermeisterin Ute Hopf  
gratuliert im Namen der

Stadt Schalkau und des Stadtrates

Frau Britta und Herrn Perter 
Hostalka

am 14.07.2023.

zum 50. Ehejubiläum
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Drei Ehrennadeln der Thüringer Jugendfeuerwehr in silber gin-
gen an Uwe Raschke, Hanns Steltner und Christian Höfler. Herz-
lichen Glückwunsch und vielen Dank für euer Engagement!

Mitmachaktion zu unserem  
itzgründischen Dialekt
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
alle Einheimischen wissen, wie unverkennbar unser Dialekt ist. 
Dieses Thema möchten wir am Fränkischen Weg zwischen Al-
merswind und Schalkau aufgreifen. Als Teilprojekt des Förder-
projektes Grünes Band sollen noch dieses Jahr einige Infotafeln 
zu unserem Dialekt entwickelt und aufgestellt werden. Es geht 
darum, unseren Dialekt näher zu beschreiben, geografisch ein-
zuordnen und aufzuarbeiten. Aktuell recherchiere ich hierzu und 
arbeite an einem Konzept.
Darüber hinaus ist es mir wichtig, Sie als Bürgerinnen und Bür-
ger einzubeziehen. Denn am besten kennen sich doch die damit 
aus, die die Sprache perfekt sprechen. Haben Sie sich schon mal 
gefragt, ob ein Auswärtiger das Wörtchen „fei“ versteht oder was 
er antworten würde, wenn Sie ihn fragen „Wie weit’s denn hi is“?
Wenn Sie solche typischen Begriffe, Redewendungen oder 
ein Lieblingswort parat haben, dann melden Sie sich. Ge-
nauso wenn Sie etwas Erzählenswertes, einen Reim, ein 
Gedicht, eine kurze Geschichte in Mundart oder etwas ande-
res kennen, das über unseren Dialekt gesagt werden sollte. 
Angedacht ist es auch, unsere Schautafeln mit einem QR-
Code zu versehen. Beim Aufrufen des QR-Codes kann der 
Leser dann eine Audio- oder Video-Datei abspielen, um in 
den Hörgenuss unseres Dialektes zu kommen. Auch Lieder 
oder Ideen zu eingesprochenen Texten bis hin zum Sänger 
bzw. Sprecher sind gefragt.

Rheinland-pfälzische Fluthelfermedaille  
für unsere Kameraden
Knapp zwei Jahre ist die Flutkatastrophe im Ahrtal her. Gut 1.000 
Rettungskräfte aus Thüringen waren im Juli 2021 im Hochwas-
ser-Einsatz, darunter auch 8 Kameraden unserer Freiwilligen 
Feuerwehr Schalkau. Im Auftrag der Ministerpräsidentin des 
Landes Rheinland-Pfalz hat Innenminister Georg Maier auf dem 
Thüringentag in Schmalkalden die rheinland-pfälzische Fluthel-
fermedaille an Helferinnen und Helfer verliehen. Matthias Baier, 
Daniel Wöhner, Johannes Lorenz und Sven Sasse nahmen die 
Medaillen und Urkunden in Schmalkalden entgegen. Heiko Mül-
ler, Uwe Raschke, Alexander Reuter und Elias Pforte konnten 
an der Verleihung leider nicht teilnehmen. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Kameraden und danken Ihnen ganz herzlich für den un-
ermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz.

Kreisjugendfeuerwehrtag
Am 10.06. fand der 27. Kreisjugendfeuerwehrtag auf dem Sport-
platz Mengersgereuth-Hämmern statt. Schalkau trat mit 2 Mann-
schaften in der Gruppenstafette an. Die 1. Gruppe belegte den 
9. Platz und die 2. Gruppe den 18. Platz. Es war eine gelungene 
Veranstaltung für Groß und Klein.
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Kindertag 2023 im Kindergarten Schalkau

Am 01.06.2023 haben wir wie in jedem Jahr unseren Kindertag 
gefeiert.
Alle Gruppen, von den kleinsten bis zu den größten „Wirbelwin-
den“ machten sich nach dem Frühstück auf den Weg zum Gal-
genberg.
Dort hatte unser Förderverein schon für kühle Erfrischungsge-
tränke, leckere frisch gebratene Bratwürste und Wienerwürst-
chen gesorgt.
Gemeinsam erlebten wir einen lustigen Vormittag bei tollem Son-
nenschein, Tanz, Spiel und Spaß.
Die Seifenblasenmaschine sorgte für leuchtende Kinderaugen, 
mit dem Schwungtuch gab es mächtigen Spaß und beim Legen 
eines Naturmandalas kamen auch viele Kinder auf ihre Kosten.
Rundum ein gelungener Vormittag auf Schalkaus schönstem 
Berg!
Nach einem ausgiebigem Mittagsschlaf, folgte beim Abholen der 
Kinder bereits die nächste Überraschung unseres Fördervereins.
Im Eingangsbereich unseres Hauses war die „EISBAR“ aufge-
baut und jedes Kind und auch Geschwisterkind, konnte sich aus 
verschiedenen Eissorten ein leckeres, kostenloses Eis aussu-
chen.
Ein toller, besonderer Tag für alle unsere Kinder!!!
Auch am nächsten Tag ging es mit einer Überraschung weiter. 
Unsere Bürgermeisterin, Ute Hopf, hatte uns nämlich auch nicht 
vergessen. Sie kam auf einen kurzen Besuch im Kindergarten 
vorbei und hat unsere Gefriertruhe mit leckerem Eis am Stiel ge-
füllt!
Ein großes „DANKESCHÖN“ an unseren Förderverein, die uns 
diesen tollen Tag sowohl finanziell als auch mit tatkräftiger Unter-
stützung möglich gemacht haben, an die Heizungsfirma Heiko 
Malter für eine großzügige Spende, an unsere Ute Hopf für ihr 
private Eisspende an alle Kinder und Erzieher und an alle Be-
teiligten, die diesen Tag zu etwas besonderem gemacht haben!

Ich freue mich, wenn Sie mitmachen und sich melden. 
Kontaktieren Sie mich gerne über Handy oder E-Mail: 0170 
3124351| manu.vogt@web.de
Bestenfalls kommen durch Sie Ideen zustande, die in die Info-
tafeln integriert werden können. Einige ausgewählte Personen 
habe ich auch schon auf den „Zettel“, um hier in den nächsten 
Wochen ein persönliches Zusammentreffen zu organisieren und 
sich gemeinsam auszutauschen.
Übrigens, wussten Sie, dass Karl-Heinz Großmann aus Son-
neberg im Jahr 2020 ein Wörterbuch zum Itzgründischen 
Fränkisch veröffentlicht hat? Von A bis Z sind hier Wörter, Re-
dewendungen und Wissenswertes nachzulesen, die typisch für 
die Landkreise Sonneberg, Coburg, Kronach, Lichtenfels, Hild-
burghausen und Haßberge sind.

Bei Interesse können Sie das Buch unter der ISBN 978-3-96285-
125-5 für 19,99 EUR im Buchhandel kaufen.

Ihre Manuela Vogt

Die itzgründische Dialektlandschaft; Quelle: Uni Kiel, Verena Sauer

Wörterbuch Itzgründisches Fränkisch von Karl-Heinz Großmann
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Öffentlicher Teil

Schaumburgfest
Hier die ersten Impressionen vom Schaumburgfest, welches vom 
09. bis zum 11. Juni stattfand. Bei schönstem Sommerwetter ka-
men viele Gäste von nah und fern, um das Mittelalter wieder auf-
leben zu lassen.
Wir danken allen fleißigen Helfern und freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!
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Schwimmbadverein Lauscha haben in den letzten Monaten in 
und um Lauscha Strecken unsicher gemacht und herausge-
sucht, bei denen für jeden Sportbegeisterten etwas dabei ist.
Unter dem Motto: „Papa schwimmt, Junior radelt, Mama läuft 
und was machst du?“ soll neben den Einzelwettbewerben auch 
ein Staffeltriathlon für jede Distanz möglich sein. Jeder - ob jung 
oder alt, erfahrener Triathlet oder Neueinsteiger - hat die Chance, 
alleine und/oder auch mit einer Staffel an den Start zu gehen.

Die Staffelteams bestehen aus mindestens zwei Personen. Es 
muss sich aber nicht zwangsläufig um Eltern und ihr Kind han-
deln. Auch andere Verwandte, Arbeitskollegen, Vereinsmitglie-
der, Freunde oder Nachbarn können sich zusammentun. Die 
kürzeste Strecke 100 Meter Schwimmen, 7,2 km Radfahren und 
1,4 km Laufen bietet sich geradezu für Einsteiger an. Die mittlere 
und lange Strecke ist eher etwas für trainierte Sportler. Die Hö-
henmeter auf der Strecke fühlen sich anfangs sehr easy an. Aber 
seid gewiss, die Oberschenkel freuen sich auf die Erholung mit 
Kloß und Soß!

Einladungen und  
Informationen

Borreliose Selbsthilfegruppe in Gründung

Zur Gründung einer Selbsthilfegruppe zum Thema 
Borreliose

laden wir alle Interessierten aus Schalkau und seinen Ortsteilen 
und ggf. auch Frankenblick herzlich ein!
Gemeinsam wollen wir uns über die Herausforderungen und 
Schwierigkeiten, die sich durch die unterschiedlichen Krank-
heitssymtome ergeben, austauschen, und uns gegenseitig im 
Umgang mit dieser Krankheit unterstützen.
Mögliche Gesprächsthemen sind etwa:
Austausch von eigenen Erfahrungen und von Informationen, 
Empfehlungen austauschen und gegenseitig Tipps geben, mit 
Sorgen und Ängsten nicht alleine stehen und ernstgenommen 
werden - und vieles mehr!
Wir freuen uns, wenn Du Dich unserer Gesprächsgruppe an-
schließen möchtest - das erste Treffen soll voraussichtlich im Juli 
2023 stattfinden.

Für weitere Informationen und die Anmeldung zum Gruppentref-
fen wende dich bitte an:
Landratsamt Sonneberg
Petra Beyer
Tel.: 03675 - 871 361
Email: petra.beyer@lkson.de

Triathlon - Anmeldung möglich!

Am Sonntag, den 20. August 2023 ist 
es endlich soweit:

Wir starten den 2. Sonneberger Triathlon. Dies-
mal geht es nach Lauscha. Höhenmeter sind 
somit vorprogrammiert. Lasst Euch überra-
schen!
Nach dem Wettbewerb ist vor dem Wettbewerb, dies trifft für 
Euch als auch auf uns zu. Der Kreissportbund als Ausrichter und 
die unterstützenden Vereine: der 1. Schwimmverein Sonneberg, 
der Radsportverein Sonneberg, der WSV 08 Lauscha und der 



Amtsblatt der Stadt Schalkau	 - 9 -	 Nr. 7/2023

Für das leibliche Wohl sorgen die Schülerinnen und Schüler der 
TGS Neuhaus im Rahmen ihres 20-jährigen Schuljubiläums. 
Auch ein Eismobil wird vor Ort sein.

Schalkau bekommt ein niegelnagelneues 
Rettungsfahrzeug
Der Sonneberger Blaulichttag war nicht nur für die Sonneberger 
Bevölkerung ein gelungener Tag, sich über die vielen haupt- und 
ehrenamtlichen Helfer in Notsituationen zu informieren.
Die REGIOMED-Kliniken zeigten innerhalb ihrer Vorführung zum 
bodengebunden Rettungsdienst auch den neuen Rettungswa-
gen, der bereits völlig ausgestattet in allernächster Zeit das Ge-
biet in und um der Stadt Schalkau versorgen wird.
Das Fahrzeug ist auf dem neuesten Stand der Technik. Es ist mit 
einer elektrohydraulischen Fahrtrage und mit einem Patienten-
tragestuhl mit Raupenfunktion ausgestatten, was auch die Ar-
beit der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Rettungsdienstes 
erleichtert.
Natürlich sind weitere Geräte wie Defibrillatoren mit Aufzeich-
nungsfunktion der Herzfunktionen, EKG-Überwachung, externe 
Schrittmacher, Beatmungsgeräte und intraossäre Bohrer und 
vieles mehr an Bord.
Bei der Anordnung aller Funktionen haben die Mitarbeiter mitge-
holfen. Sie werden zukünftig 7 Tage in der Woche und täglich 24 
h ihren Dienst mit diesem Fahrzeug ausüben.
Der Sonneberger Blaulichttag war ein willkommener Anlass, das 
neue Fahrzeug auch der Bürgermeisterin der Stadt Schalkau zu 
präsentieren. Die Stadt Schalkau ist seit vielen Jahren Partner 
des Rettungsdienstes und stellt die Räumlichkeiten für den Ret-
tungsdienst-Standort zur Verfügung.
Sogar der Thüringer Innenminister, Herr Georg Maier, ließ es sich 
nicht nehmen, beim neuen Rettungsfahrzeug vorbeizuschauen.
Der REGIOMED-Rettungsdienst fährt jährlich ca. 26.600 Einsät-
ze mit seinen Notarzteinsatzfahrzeugen, Rettungs- und Kranken-
transportwagen und legt dabei eine Strecke von ca. 800.000 km 
zurück. Die ca. 120 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen versorgen 
die Bevölkerung von Neuhaus über Steinach, Sonneberg, Schal-
kau, Eisfeld bis nach Hildburghausen.

Start- und Zielpunkt ist das Schwimmbad in Lauscha. Sport und 
Anfeuern macht natürlich auch hungrig und durstig. Dies alles 
findet sich auf dem Gelände des Schwimmbades.
Den besten 3 Staffeln sowie 3 Einzelstartern jeder Distanz win-
ken attraktive Preise. Jeder Teilnehmer erhält eine außerge-
wöhnliche Finisher-Medaille.
Den Termin 20.8.2023 jetzt also unbedingt vormerken und reser-
vieren. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich (QR-Code). Aus-
führliche Infos auf www.ksb-son.de

Hol Dir dein Sportabzeichen!

am 7. Familiensporttag auf der 
Sportanlage „Am Apelsberg“  
Neuhaus am Rennweg

Es ist wieder soweit! Der 7. Familiensporttag 
des Landkreis Sonneberg öffnet am Samstag, 
dem 17. Juni 2023 ab 12 Uhr seine Tore für klein bis groß und 
jung bis alt.
Das Areal der Neuhäuser Freisportanlage und die Guts-Muths-
Turnhalle bieten ideale Voraussetzungen zur Umsetzung dieser 
Sportveranstaltung. Hinzu kommt, dass der Bürgermeister der 
Stadt Neuhaus am Rennweg Uwe Scheler erfreulicherweise die 
Schirmherrschaft übernimmt.
Zusammen mit dem Landessportbund Thüringen, dem Landkreis 
Sonneberg, der Stadt Neuhaus am Rennweg und der Sparkas-
se Sonneberg haben der Kreissportbund Sonneberg und seine 
Sportjugend ein buntes Programm auf die Beine gestellt:

Abnahme des Deutschen Sportabzeichens
Das Deutsche Sportabzeichen des DOSB ist die höchste Aus-
zeichnung außerhalb des Wettkampfsports und kann im Rah-
men des Familiensporttages kostenlos abgelegt werden. Es 
wird infolge eines Leistungsnachweises in folgenden Disziplinen 
verliehen: Weitsprung, Wurf, Sprint und Dauerlauf (oder Schwim-
men). Der dazugehörige Nachweis der Schwimmfertigkeit kann 
kostenlos in der Schwimmhalle am Rennsteig erbracht werden. 
Anzumerken ist, dass das Deutsche Sportabzeichen im Bonus-
programm vieler Krankenkassen enthalten ist und als Voraus-
setzung für die Bewerbung in einigen Berufszweigen dient. In 
diesem Sinne: Hol Dir dein Abzeichen!

Sportabzeichenwettbewerb für Sportvereine
Im Rahmen eines Teamwettbewerbs können sich Sportvereine 
bei Teilnahme über lukrative Geldpreise freuen, um die Vereins-
kasse aufzubessern.

Sportlichste Stadt/ Gemeinde des Landkreises
Bei diesem Wettbewerb gewinnt die Gemeinde mit den „sport-
lichsten“ Einwohner*innen den beliebten Wanderpokal. Der Sie-
ger wird aus den Teilnehmern des Familiensporttages in Relation 
zur Einwohnerzahl ermittelt.

Mitmach-Angebote der Sportvereine
Tischtennis, Handball, Floorball, Tanz- und Kindersport, (Bogen-)
Schiessen oder Langlauf - die Sportvereine im Sonneberger 
Oberland haben einiges zu bieten und laden zum Ausprobieren 
und Mitmachen ein. Die Sportangebote sind in der angrenzen-
den Guts-Muths-Sporthalle und teilweise auf der Freisportanlage 
zu finden. Kommt vorbei und findet euren Verein!

Vielfältiges Rahmenprogramm
Abseits von Turnschuh und Stoppuhr wartet unsere Sportjugend 
mit vielen Spiel- und Spaßaktionen auf die jüngsten Besucherin-
nen und Besucher. Weiterhin können die Spitze eines Kletterber-
ges erklommen, Sprünge auf einer Hüpfburg vollbracht oder ein 
Bewegungsparcours absolviert werden.
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Landsenioren SON - Mai 2023
Die Landseniorengruppe Sonneberg hatte für den 10.05.2023 
zu einem Arztvortrag in die Ferienanlage Waldgrund 1 nach Tru-
ckenthal /Stadt Schalkau eingeladen. Die Landseniorengruppe 
hatte aus den Vorschlägen gemeinsam mit dem Referenten das 
Thema „Demenz“ ausgesucht. Der Referent Dr. Fred Eichhorn 
hat seine Hausarztpraxis in der Gemeinde Frankenblick im Orts-
teil Grümpen. Er ist dort auch im Gemeinderat tätig. Sicherlich 
war das auch der Grund, dass die Plätze im neu renovierten Saal 
der Ferienanlage kaum ausreichten. Die Anwesenden lauschten 
den Ausführungen und folgten seinen Erklärungen zu den Bil-
dern an der Leinwand. Er sprach in gemäßigter Lautstärke und 
so war es zwischen den Sätzen mux-maüschenstill. Alle wollten 
hören was es für neue Erkenntnisse zum Thema Demenz -Vor-
beugung und Therapie- gibt.
Die von Dr. Fred Eichhorn bereitgestellten Broschüren und Hin-
weisblätter waren in der Pause fast alle vergriffen. In der Pause 
bei Kaffee, Kuchen und belegten Brötchen nutzten die Anwesen-
den persönliche Fragen und Anliegen an Dr. Eichhorn zu richten 
und sich Rat zu holen.
Für uns Senioren sollte zusammenfassend aufgezeigt werden; 
Demenz umfasst mehrere Formen. Es gibt noch keine Heilung 
nur ein Hinauszögern mit Produkten aus der Gingkopflanze. Um 
demenzielle Symptome abzumildern undzeitweise aufzuhal-
ten ist es wichtig ist einen gesunden Lebensstil zu leben. Dazu 
gehört gesunde Kost Mittelmeerkost), Bewegung, Diabetes 
und hohen Blutdruck auf Normwerte einzustellen. Dazu gehört 
auch, auf Drogen, Alkohol und Tabak zu verzichten. Wir danken 
Dr. Eichhorn, dass er einige freie Stunden für die Landsenioren 
opferte, Wissen vermittelte in der Hoffnung, dass es seinen Pa-
tienten zu Gute kommt. So mahnte er an, sich nicht im stillen 
Kämmerchen zu verschließen, sondern vielseitige Kommunika-
tion mit Verwandten, Freunden, und Gleichgesinnten zu üben. 
Auch Bewegung, Reisen und Wissen aneignen hilft nach dem 
Rentenbeginn fit im Kopf zu bleiben und eventuell aufkeimende 
Demenz nach hinten zu schieben. Mit unseren Angeboten an die 
Landsenioren, denken wir, dass wir so vielseitig sind, dass viele 
Interessensgebiete berührt werden und wir uns auf die immer 
älter werdende Generation einstellen. Für 2024 hoffen wir, dass 
wir wieder einen Vortrag von Dr. Eichhorn hören werden, der das 
allgemeine Interesse weckt und wir wieder viele Gäste begrü-
ßen können. Danke auch an das Gaststättenteam für die gute 
Bewirtung.

Horst Geiger
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GEMEINSAM. MIT UNS. 
GROSSES BEWEGEN.

www.wittich.de

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg (Elster)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein (Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren (bei Trier)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.
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Zuverlässige Beilagenverteilung.  
Fragen Sie uns einfach!

KONTAKT: info@wittich-langewiesen.de

Fordern
Sie Ihr INDIVIDUELLESANGEBOT
an!

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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